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Protokoll der Jahreshauptversammlung 2016

Themen: Siehe Tagesordnung Ort:  Gaststätte Haus Ratte,
         Frohlinde

Datum:  3.6.2016

Teilnehmer: Beginn: 19:00 Uhr Ende: 20:30 Uhr

Mitglieder und Vorstand der Gemeinschaft Kirchlinder Berg

Tagesordnung

1. Begrüßung

2. Jahresbericht

3. Kassenbericht und Bericht der Kassenprüfer

4. Entlastung des Vorstandes

5. Neuwahlen

6. Verschiedenes 

 Begrüßung

Burkhard Peuschel begrüßte alle Anwesenden und stellte die Beschlussfähigkeit fest. Es waren 8 
stimmberechtigte Personen anwesend. Die Tagesordnung wurde einstimmig angenommen.

 Jahresbericht

Aktuell hat die Gemeinschaft 62  Mitglieder (-4 im Vergleich zum Vorjahr).

In diesem Jahr wurde leider kein Wintergrillen durchgeführt. Aufgrund des schlechten Wetters mussten wir das 
geplante Grillen im Januar absagen. Leider konnte kurzfristig kein Ausweichtermin gefunden werden. Generell 
soll das Wintergrillen aber weiterhin stattfinden. 

Stattdessen gab es sowohl ein Sommergrillen mit Bier und Bratwurst, als auch ein Gourmetgrillen auf Kosten
der Siedlerbundkasse. Beim Gourmetgrillen mussten wir leider feststellen, dass hier ein paar Anwesende über 
Gebühr ernährt wurden. Es kann nicht das Ziel einer vom Siedlerbund organisierten Grillveranstaltung sein, für 
die Verköstigung der Daheimgebliebenen zu sorgen. Es sind alle Mitglieder und deren Familien und Freunde 
herzlich eingeladen. Wir denken, dass man durchaus erwarten kann, dass man sich sein Grillgut selber abholt 
und gemeinschaftlich verzehrt.
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Insgesamt ist festzustellen, dass das Interesse weiterhin rückläufig ist, was sowohl durch die sehr niedrige 
Teilnehmerzahl am Vorstandsabend, als auch durch die weiterhin stattfindenden Austritte belegt wird.

 Kassenbericht und Bericht der Kassenprüfer

Udo Metzinger berichtete über Ein-/Ausgaben des vorangegangenen Jahres und den Kassenstand. Der 
Kassenprüfungsbericht  wurde von Heribert Heinze vorgetragen. Es gab keine Beanstandung der Kassenführung.
Es waren alle Transaktionen vollständig und nachvollziehbar. Alle Buchungen wurden korrekt durchgeführt.

Wir bedanken uns an dieser Stelle ausdrücklich bei Udo Metzinger und Bernd Baran, die die Tätigkeit als
Kassenwart in den letzten Jahre inne hatten und nun auf persönlichen Wunsch nicht wieder zur Wahl stehen.

 Entlastung des Vorstandes 

Der Vorstand wurde einstimmig entlastet (Ja-Stimmen: 8, Enthaltungen: 0, Gegenstimmen: 0).

 Neuwahlen

Dieses Jahr standen wieder Neuwahlen an. Die folgenden Positionen sind vergeben worden

 1. Vorsitzender Burkhard Peusch (7 – 1 – 0)
 2. Vorsitzender Andreas Schneider (8 – 0 – 0)
 1. Kassenwart Marcus Grebe (8 – 0 – 0)
 2. Kassenwart Heribert Heinze (8 – 0 – 0)
 Kassenprüfer Hoping Ling (8 – 0 – 0)
 Schriftführer Falko Bergmann (8 – 0 – 0)

Die Wahlen wurden alle angenommen.

 Verschiedenes

Es wurden Fragen bezüglich der Zuwegung/Pflasterung gestellt. Ggfs. veranlasste Reparaturen und 
Ausbesserungen würden von den Anwohnern getragen werden. Der Siedlerbund wird hierzu
noch weitere Informationen einholen.

Von mehreren Personen wird angeregt, trotz aller negativen Erfahrung der letzten Jahre nochmals einen Ausflug 
mit der Gemeinschaft zu organisieren. Als potentielles Ziel wurde z.B. wie im letzten Jahr eine Führung in einem
Bergwerk in Bestwig genannt. 

Das diesjährige Sommerfest sollte zum Anlass genommen werden, gemeinsam durch die Siedlung zu gehen und 
Müll zu beseitigen. Sowohl die Ausgleichsfläche hinter den Häusern am Sperkelweg, die Streuobstwiese als 
auch die Wege zwischen den Häusern wurden als Ziele genannt. Nach einer Begehung wurden allerdings keine 
echten Problemstellen  gefunden. Die Beschneidung der Ausgleichsfläche müsste aus rechtlichen Gründen durch
die Stadt erfolgen. Auch gab es zu diesem Vorhaben leider keinerlei Feedback von der Gemeinschaft, so dass wir
auf dieses Vorhaben verzichten werden.

(Falko Bergman)
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